
Montag, 8. Dezember 2025 

-  10 - 

 
Versammlung der Einwohnergemeinde Siselen 

 

Vorsitz: Jonas Schwab Gemeindepräsident 

   

Entschuldigt: Peter Röthlisberger Gemeinderat 

   

Protokoll: Céline Tribolet 
 

Gemeindeschreiberin 

Ort: Schulhaus Siselen 
 

 

Zeit: Montag, 8. Dezember 2025, 19:30 - 20:45 Uhr 

 

 

Begrüssung 
Der Vorsitzende begrüsst die anwesenden Stimmbürgerinnen und Stimmbürger zur ordentlichen 
Gemeindeversammlung. Er dankt den Anwesenden schon jetzt für die Teilnahme an der Ver-
sammlung und für das Interesse an den Gemeindegeschäften. 
 
Ausschreibung 
Gemäss den Bestimmungen des Gemeindegesetzes und des OgR ist die Einladung mit der 
Traktandenliste zur Gemeindeversammlung wie folgt publiziert worden: 
 
- Anzeiger der Region Erlach, Nr. 44 vom 31. Oktober 2025 
- Infoblatt der Gemeinde vom 21.11.2025 
 
Mit der Feststellung, dass die Versammlung ordnungsgemäss einberufen worden ist, erklärt der 
Vorsitzende die Versammlung als rechtskräftig und eröffnet. 
 
Stimmrecht 
In Gemeindeangelegenheiten stimmberechtigt sind die seit drei Monaten in der Gemeinde Sise-
len wohnhaften, in kantonalen Angelegenheiten stimmberechtigten Personen. 
In Gemeindeangelegenheiten sind 455 Bürgerinnen und Bürger stimmberechtigt  
(Frauen 215, Männer 240). 
 
Stimmenzähler 
Auf Vorschlag des Vorsitzenden wird Herr André Eggimann und Herr Erich Jenni als Stimmen-
zähler gewählt. 
 
Anwesende  
Es sind 42 Stimmbürgerinnen und Stimmbürger anwesend. 
 
Frau Céline Tribolet (Gemeindeschreiberin) und Herr Christian Hostettler (Mandatsleiter Finan-
zen) sind nicht stimmberechtigt. Das Stimmrecht der anderen Anwesenden wird nicht bestritten. 
 
Presse: Für die Presse ist niemand anwesend. 
  
 

 

 

Auflageexemplar 
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Traktandenliste 

1 
 

8.403.1 Schulräume, Schulraumplanung 
Schulhaussanierung 2. Etappe; Genehmigung Verpflichtungskredit 

2 
 

8.100 Finanzplanung, Budget, Verwaltungsrechnung 
Budget und Finanzplanung 2026 Gemeinde Siselen;  
a) Festlegung der Steueranlage und des Liegenschaftssteuersatzes 
b) Beratung und Beschlussfassung Budget 2026 
c) Orientierung über den Finanzplan 2025-2030 

3 
 

1.254 Gemeindewahlen 
Gemeinderatswahlen 2025;  
a) Wiederwahl von drei Gemeinderatsmitgliedern 
b) Neuwahl eines Gemeinderatsmitglieds 

4 
 

1.254 Gemeindewahlen 
Wahl Rechnungsprüfungsorgan; Wiederwahl 

5 
 

8.218 Verpflichtungskredite 
Umrüstung der Wasserzähler auf Funkauslesung;  
Verpflichtungskreditabrechnung zur Kenntnisnahme 

6 
 

1.300 Gemeindeversammlung 
Mitteilungen und Verschiedenes;  
Informationen aus dem Rat und Wortmeldungen aus der Versammlung 

 
 

Geschäftsordnung 
Der Vorsitzende fragt die Versammlungsteilnehmer, ob es Einwände bezüglich der Traktanden 
oder der Reihenfolge der Traktandenliste gibt? Gegen die aufgeführte Traktandenliste oder die 
Reihenfolge werden keine Einwände erhoben. 
 
 

V E R H A N D L U N G E N 
 

1 
 

8.403.1 Schulräume, Schulraumplanung 
Schulhaussanierung 2. Etappe 
Genehmigung Verpflichtungskredit 

 
Referenten: B. Maeder und U. Burri 
 
Ausgangslage 
J. Schwab informiert einleitend, was bisher im Prozess zum Thema Schulhaussanierung geschehen ist: 
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Er übergibt das Wort an B. Maeder und U. Burri. 
 
Die Schulhaussanierung ist ein wichtiger Schritt für die Zukunft unserer Kinder und für unsere Gemeinde. 
In den letzten Jahren haben sich zudem die Anforderungen (Lehrplan 21) an den Schulbetrieb erheblich 
verändert. Dies sowohl in Bezug auf die räumliche Gestaltung als auch auf die Ausstattung der Schul-
räume. Um den aktuellen pädagogischen Bedürfnissen gerecht zu werden und die Gebäudeinfrastruktur 
zukunftsfähig zu erhalten, ist eine umfassende Sanierung notwendig. 
 
Das Projektteam setzt sich wie folgt zusammen: 

 
Der Gemeinderat hat sich im Frühjahr aufgrund eines Variantenstudiums bewusst für den kleinstmögli-
chen Eingriff der Sanierung und Erneuerung entschieden ohne Vergrösserung, im Sinne eines Anbaus, 
des Schulhauses.  
 
Trotz, gemäss aktueller Schülerstatistik, zunehmenden Schülerzahlen, hat man sich bewusst dazu ent-
schieden, die vorhandenen Räume durch eine Neuverteilung der Klassenzimmer und Mehrfachnutzung 
der Räume intensiver zu nutzen und keinen Anbau zu realisieren. Anders gesagt, möchte man das Ma-
ximum aus den bestehenden Räumen rausholen, dies z.B. mit dem Einbau von Galerien in den Schul-
zimmern, da aufgrund der Pultdächer im Klassentrakt die Schulzimmer über enorme Raumhöhen verfü-
gen, was ungenutzten Raum darstellt.  

 
Wie bei der ersten Etappe ist eine umfassende Schadstoffsanierung notwendig, weil Schadstoffe in den 
Wänden, Fliesen, am Boden, bei den Fenster oder auch in der Nähe der Elektroinstallationen vorhanden 
sind. Die Schadstoffsanierung macht sich dadurch auch bei den Kosten bemerkbar. Da die in der Sanie-
rung vorgesehenen Arbeiten alle miteinander verbunden sind, ist es aus baulicher Sicht unabdingbar, 
dies alles in einer zweiten Etappe zusammen zu sanieren. Reparaturarbeiten oder auch schon nur der 
Ersatz bspw. von Wandschränken oder Böden, lassen sich nicht einfach ohne Weiteres durchführen, weil 
die Schadstoffproblematik beachtet werden muss. Die Arbeiten einfach nicht zu machen oder zeitlich 
nach hinten zu verschieben, erachtet der Gemeinderat als nicht sinnvoll. 
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Bauprojekt 
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Die Installation sowie die Miete von Schulprovisorien generieren hohe Kosten. Dennoch sind die Aufwän-
de und die Kosten beim Verlegen der Schule in andere Räumlichkeiten oder gar in eine andere Gemein-
de nicht zu unterschätzen. U.a. bringt dies folgende Hürden mit sich:  

• Organisation und Kosten eines Schülertransports mehrmals am Tag 

• Einrichten der Räumlichkeiten für Schulunterricht (bauliche Massnahmen sind unumgänglich) 

• Baugesuch, da eine Umnutzung stattfindet (z.B. Wohnung wird als Schule umgenutzt) 

• Erfüllen sämtlicher Sicherheitsvorschriften 
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Aktuelle Schülerzahlen 
Die aktuelle Schülerstatistik basiert auf den untenstehenden Prognosen. Es ist jedoch schwierig, die 
Schülerzahlen über mehrere Jahre hinweg präzise vorherzusagen, da diese von Faktoren wie Bautätig-
keit sowie Zu- und Wegzügen von Familien abhängen. Dennoch muss sich die Gemeinde darauf vorbe-
reiten, dass in Siselen in naher Zukunft eine größere Überbauung abgeschlossen wird. Auch in der be-
nachbarten Gemeinde Finsterhennen stehen verschiedene Baulandreserven zur Verfügung, die Potenzial 
für eine zukünftige Überbauung bieten. Diese Entwicklungen deuten darauf hin, dass die gemeinsame 
Primarschule Siselen-Finsterhennen in Zukunft voraussichtlich wachsen wird. 
 

 SJ 25/26 SJ 26/27 SJ 27/28 SJ 28/29 SJ 29/30 SJ 30/31 SJ 31/32 

BS Siselen 23 30 32 28    

3./4. Kl. 17 20 15 20 25 33 36 

5./6. Kl. 22 16 17 20 15 20 25 

Total 62 66 64 68    

 
 
Kostenvoranschlag Bauprojekt 2. Sanierungsetappe 
Stand 30.10.2025 inkl. MwSt. 8.1% 
Kostengenauigkeit +10% 
 

Beschrieb Kosten Fr. 

1 Vorbereitungsarbeiten  
   (u.a. Rückbau, Schadstoffsanierung, Sanierung Kanalisation) 

414'710.00 

2 Gebäude davon 
   Rohbau 
   Elektroanlagen 
   Heizung- Lüftung 
   Sanitär 
   Ausbau 
   Honorare (Architekt, Bauingenieur, Elektroingenieur, HLKS-Ingenieur, Bauphysik) 

2'025'502.00 
364'150.00 
101'700.00 
116'300.00 
149'600.00 
786'630.00 
507'122.00 

3 Betriebseinrichtung 16'000.00 

4 Umgebung (Erneuerung Asphalt, Versatz Spielplatz) 97'000.00 

5 Baunebenarbeiten (Gebühren, Versicherungen, Rückstellungen/Reserven +10%) 250'788.00 

9 Ausstattungen (Möbel, Umzug, Vorhänge) 41'000.00 

Total Fr. 2'845'000.00 
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Referent: J. Schwab 
 
Finanzielle Auswirkungen Haushaltsgleichgewicht / Folgekosten 
Die Investitionsfolgekosten sind im Finanzplan enthalten und tragbar. 
 

Jahr 2026 2027 2028 2029 2030 2031 

Bruttoinvestition 1‘7000'000 1‘145‘000 0 0 0 0 

Buchwert vor Abschreibung  1‘700'000 2‘793‘485 2‘706‘185 2‘618‘885 2‘531‘585 2‘444‘285 

Abschreibung (linear, 33 
Jahre Nutzungsdauer) 

51‘515 87'300 87‘300 87‘300 87‘300 87‘300 

Restbetrag Buchwert 1‘648‘485 2‘706‘185 2‘618‘885 2‘531‘585 2‘444‘285 2‘356‘985 

       

Jährliche Kapitalkosten      
Abschreibung 51‘515 87'300 87‘300 87‘300 87‘300 87‘300 

Verzinsung 3.0% 51‘000 83‘805 81‘186 76‘567 75‘948 73‘329 

Entnahme SF Schulhaus -51‘515 -87‘300 -87‘300 -87‘300 -87‘300 -87‘300 

Folgekosten pro Jahr 51‘000 83‘805 81‘186 76‘567 75‘948 73‘329 
 

Die Abschreibungsbelastung (Abschreibungsaufwand) ist durch die Spezialfinanzierung (SF) Schulanla-
ge, welche im Jahr 2017 durch die Stimmberechtigten angenommen wurde, mittelfristig finanziert. Das 
bedeutet, dass der aktuelle Bestand der SF Schulanlage mit Fr. 1'629'581.75 (per 1.1.2025) die Ab-
schreibungsbelastung in den nächsten Jahren auffangen kann. 
 
Die kalkulatorische Verzinsung wird mit einem Annahmewert von 3.0% gerechnet. Das vorliegende In-
vestitionsvorhaben kann im Jahr 2026 vollständig mit eigenen Mitteln finanziert werden. Ab dem Jahr 
2027 ist eine Fremdfinanzierung notwendig.  
 
Aus der Versammlung 
Der Gemeindepräsident, J. Schwab, erteilt der Versammlung das Wort: 
 
Ein Versammlungsteilnehmer möchte wissen, ob die Schulprovisorien gekauft oder gemietet wer-
den und was für Kosten entstehen? Die Schulcontainer werden während der Bauzeit gemietet, was 
Kosten von rund Fr. 113'000.00 generiert inkl. Installationskosten (davon Mietzins rund Fr. 85'000.00).  
 
Weiter möchte ein Teilnehmer wissen, wie lange die Baustelle andauern wird? Aktuell rechne man 
mit 6 Monaten allerdings müsse man beim Bauen immer davon ausgehen, dass nicht alles nach Plan 
läuft und sich die Bauzeit daher nach hinten verschieben könnte. Dies hätte auch Einfluss auf die Kosten 
für die Miete der Provisorien. 
 
Eine weitere Stimme fragt, ob die Kosten der Schulprovisorien bereits im Kredit eingerechnet 
sind? Dies wird bejaht unter Position 1 «Vorbereitungsarbeiten» (Detailposition 122 mit Fr. 113'000.000).  
 
Ein Bürger interessiert, was in Zusammenhang mit dem Versetzten des Spielplatzes genau ge-
plant ist und ob bereits ein Konzept erarbeitet wurde? B. Maeder erklärt, dass man mit der Konzep-
terarbeitung noch zugewartet habe, da noch kein Baukredit gesprochen wurde. Aktuell sei angedacht 
zusammen mit einem Landschaftsarchitekten ein Konzept zu erarbeiten, welches dann z.B. im Rahmen 
einer Projektwoche mit den Kindern und freiwilligen Eltern umgesetzt werden sollte.  
 
Weiter wird gefragt, ob die Toilettenanlagen (Mädchen/Jungs) zusammengelegt werde und wenn 
ja, ob dies so vorgeschrieben wird oder weshalb dieser Entscheid getroffen wurde? Der Gemein-
derat habe diesen Entscheid rein aus baulicher Sicht getroffen, da so ein ganzer Raum gewonnen wird. 
Die Toilettenanlage ist aktuell in einem Raum ohne Türe mit geschlossenen Einzelkabinen geplant. Das 
bedeutet, dass die einzelnen Kabinen auch jederzeit entsprechend beschriftet werden können. Gesetzlich 
gibt es diesbezüglich keine Vorschriften. 
 
Ein Stimmbürger teilt mit, dass im Jahr 2015 der Gesamtkredit für eine Totalsanierung in der Höhe 
von Fr. 2.85 Mio. abgeschmettert wurde. Er möchte wissen, weshalb nun eine Gesamtsanierung 
rund Fr. 1.6 Mio. teurer ist? Der Gemeindepräsident antwortet, dass sicherlich die Teuerung ein grosser 
Posten sei – immerhin sind 10 Jahre vergangen! Zudem sind diverse Umbauten neu hinzugekommen so 
zum Beispiel die Klassenzimmerdurchbrüche, die Küche und die Galerien. Damals lag der Fokus nicht 
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auf den gleichen Themen, wie heute. Im vorliegenden Projekt versuche man die einzelnen Räume besser 
auszunützen und an den heutigen Bedürfnissen anzupassen, dies war vor 10 Jahren zweitrangig. Im 
Detail wurden die Kostensteigerungen zum damaligen Projekt vom Gemeinderat allerdings nicht eruiert. 
Ebenfalls zu beachten sei, dass der Heizungstyp gewechselt wurde. Damals habe man eine Pelletshei-
zung vorgesehen und nun wurde einen Erdsonden-Wärmepumpe verbaut, welche um einiges teurer war. 
 
Eine weitere Stimme möchte wissen, ob alle Schulzimmer zusammengelegt werden? 
Dies wird bejaht. Drei Klassenzimmer werden durch die Durchbrüche verbunden. Einzig der heutige Kin-
dergarten kann nicht verbunden werden. Dieses Zimmer ist in Zukunft für die 5./6. Klasse geplant zu-
sammen mit dem Handarbeitszimmer z.B. als Gruppenraum. Die anderen Klassenzimmer werden vo-
raussichtlich zwei Basisstufen dienen. 
 
Einer Person ist die Nutzung der Galerien nicht klar. Wie sollen diese eingesetzt werden? B. Ma-
eder möchte darauf hinweisen, dass heutzutage mit den integrativen Schulen der Schulunterricht in einer 
ganz anderen Form daherkommt, als man dies vielleicht von «früher» noch kenne. Die Klassenlehrper-
sonen werden im Unterricht oft durch weitere Lehrpersonen unterstützt, die sich Kindern widmen, welche 
mehr Hilfeleistungen oder mehr Aufmerksamkeit benötigen (z.B. DaZ, IF etc.). Die Galerien können daher 
ideal als Rückzugsort für Einzelunterricht oder auch als Gruppenräume genutzt werden. 
 
Weiter möchte man wissen, ob die Galerien mit Glas abgeschlossen werden? Wenn nicht, möge 
man bezweifeln, dass dies als «Rückzugsort» in Bezug auf den Lärm geeignet sei. Stand heute 
habe man einfach eine Absturzsicherung in Form eines Netzes und Schalldämmungen vorgesehen. Wie 
genau die Umsetzung jedoch erfolgen wird, sei noch nicht zu 100% bekannt. 
 
Es gibt keine weiteren Wortmeldungen. Der Vorsitzende schreitet zur Abstimmung. 
 
Antrag 
Der Gemeinderat beantragt der Versammlung die Genehmigung eines Kredits in der Höhe von Fr. 
2'845’000.00 (inkl. MwSt.) für die zweite Etappe der Schulhaussanierung. Die Folgekosten werden zur 
Kenntnis genommen. 
 
Beschluss 
Der Antrag wird mit 41 Stimmen bei einer Enthaltung angenommen. 
 

 

2 
 

8.100 Finanzplanung, Budget, Verwaltungsrechnung 
Budget und Finanzplanung 2026 Gemeinde Siselen 
a) Festlegung der Steueranlage und des Liegenschaftssteuersatzes 
b) Beratung und Beschlussfassung Budget 2026 
c) Orientierung über den Finanzplan 2025-2030 

 
Referent: Ch. Hostettler 
 
Ausgangslage 
Das Budget 2026 rechnet mit einer unveränderten Steueranlage von 1.80 und einem Liegenschaftssteu-
ersatz von 1.2 Promille – ebenfalls unverändert. Für die Planung und Berechnung des Budgets 2026 
bilden die Spezialfinanzierungen (SF) sowie der allgemeine Haushalt die Grundlage. Bezugnehmend 
zum Budget 2026 sind die Rahmenbedingungen aus der Jahresrechnung 2024, dem Budget 2025 und 
der kantonalen Finanzplanungshilfe etc. ausschlaggebend. 
 
Gesamtübersicht 
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Steuern und Abgaben 
 

 
 
 
Übersicht Allgemeiner Haushalt 

 
 
 
Reserven Allgemeiner Haushalt 
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Kostensteigerungen Budget 2026 vs. Budget 2025 

 

 
 
Investitionsrechnung 

 
 
Finanz- und Investitionsplanung 
Der aktuelle Finanzplan ist geprägt von der Investitionstätigkeit im allgemeinen Haushalt sowie dem er-
höhten Kostenteiler ab dem Planjahr 2026 aufgrund des Neubaus Oberstufenzentrum auf der Rötschmat-
te Ins und dem Feuerwehrmagazin Müntschemier. 
 
Ab dem Planjahr 2027 weist die Gemeinde Siselen eine Verschuldung auf, welche über die Finanzpla-
nungsdauer 2030 hinaus bestehen bleibt. Wie hoch diese Verschuldung im Endeffekt aussehen wird, 
hängt auch von den Ergebnissen und dem Geschäftsverlauf in den Planjahren 2025 bis 2027 ab. Je bes-
ser die Rechnungsjahre abschliessen werden, desto tiefer wird eine allfällige Verschuldung. Grundsätz-
lich sind aufgrund der aktuellen Rahmenbedingungen mit Bruttoschulden von mehr als 2 Mio. Franken zu 
rechnen. Die Folgekosten daraus sind für die Gemeinde Siselen tragbar. 
 
Steueranlage 
Der Steueranlage von 1.8 widerfährt im aktuellen Finanzplan keine Änderungen und wird unter der Prä-
misse «Stetigkeit» fortgeschrieben. Zudem ist die Gemeinde Siselen auf eine stabile Steueranlage ange-
wiesen, da nur so eine nachhaltige Finanzierung der Investitionen möglich ist. Das Finanzhaushaltgleich-
gewicht der Gemeinde Siselen ist nicht gefährdet. Die prognostizierten Defizite können mit der vorhande-
nen Bilanzsubstanz aufgefangen werden. Gelingt es der Gemeinde Siselen die Kosten im Griff zu halten, 
liegen auch weiterhin ausgeglichene Rechnungsergebnisse im Rahmen des Möglichen. Verändern sich 
die Rahmenbedingungen negativ, können Verluste mit Hilfe der vorhandenen Reserve im allgemeinen 
Haushalt aufgefangen werden.  
 
Fazit 
Die Finanzierung der Sanierung Schulanlage Siselen sowie die zu erwartenden, zunehmend steigenden 
Kostenbeteiligungen (OSZ Ins, Feuerwehr Müntschemier, Schule Finsterhennen-Siselen) ist langfristig, 
bis mindestens Ende Planjahr 2030, gesichert. Einerseits profitiert die Gemeinde Siselen von der Vorfi-
nanzierung Schulanlage sowie den aufgelaufenen Ertragsüberschüssen in Form des Bilanzüberschus-
ses. Somit bestehen hier kumulierte Reserven von CHF 1‘322‘200.00 per Ende Planjahr 2030. 
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Folgende Ergebnisse werden prognostiziert: 

 
Ch. Hostettler führt aus, dass die «roten» Prognosen auf den ersten Blick sicherlich erschreckend wirken. 
Allerdings sei es ja auch die Idee der Spezialfinanzierungen, dass die Zahlen mal «rot» sind, sonst wären 
ja die Gebühren immer zu hoch berechnet. Die SF Abfall und Abwasser sind ab 2030 im Auge zu behal-
ten. Das jeweilige Eigenkapital weise allerdings noch einen soliden Bestand aus, weshalb die Ergebnisse 
zurzeit nicht besorgniserregend sind (s. nachfolgende Tabelle). 
 

 
Beim Wasser und Abwasser sind in Zukunft diverse Investitionsprojekte geplant. In den Bereichen Abfall 
und Strom sind keine mittelfristigen Investitionen vorgesehen. 
 
Aus der Versammlung 
Gibt es Fragen oder Unklarheiten zum Budget 2026? Dies scheint nicht der Fall zu sein. Er schreitet zum 
Antrag. 
 
Antrag 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung das Budget 2026 wie folgt zu genehmigen: 

• Genehmigung Steueranlage von 1.8 für die Gemeindesteuern 
• Genehmigung der Steueranlage von 1,2 ‰ für die Liegenschaftssteuer 
• Genehmigung der nachfolgenden Werte der einzelnen Finanzhaushalte der Gemeinde Siselen: 
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Beschluss 
Das Budget 2026 wird mit einem Defizit im Gesamthaushalt von Fr. 140'980.00 einstimmig angenommen. 
 

 

3 
 

1.254 Gemeindewahlen 
Gemeinderatswahlen 2025 
a) Wiederwahl von drei Gemeinderatsmitgliedern 
b) Neuwahl eines Gemeinderatsmitglieds 

 
Referent: J. Schwab 
 
a) Wiederwahl von drei Gemeinderatsmitgliedern 
Die Amtsdauern von Alain Trachsel, Peter Röthlisberger und Urs Burri enden mit Ablauf des Jahres 2025. 
Erfreulicherweise stellen sich Alain Trachsel und Peter Röthlisberger nach einer vollendeten Legislaturpe-
riode sowie Urs Burri nach zwei Jahren im Gemeinderat für eine weitere Amtsdauer zur Verfügung. J. 
Schwab entschuldigt an dieser Stelle Peter Röthlisberger, der heute leider nicht an der Versammlung 
teilnehmen kann. 
 
Wahlvorschlag 
Der Gemeinderat schlägt Alain Trachsel, Peter Röthlisberger und Urs Burri zur Wiederwahl vor. 
 
Amtsdauer 
01.01.2026 – 31.12.2029 
 
Wahlvorschläge aus der Versammlung? 
Der Vorsitzende fragt, ob es Gegenvorschläge aus der Versammlung gibt? Dies ist nicht der Fall. 
 
Wahl 
Da keine weiteren Vorschläge resp. keine Gegenkandidaturen vorgebracht werden, erklärt der Vorsitzen-
de gestützt auf Art. 49 Bst. c des Organisationsreglements Alain Trachsel, Peter Röthlisberger und Urs 
Burri für die Amtsperiode vom 01.01.2026 – 31.12.2029 als gewählt. Der Vorsitzende gratuliert den ge-
wählten und überreicht ihnen eine Flasche Wein. 
 
 
b) Neuwahl eines Gemeinderatsmitglieds 
Die Amtsdauer von Alain Hirter endet ebenfalls per Ende 2025. Er stellt sich nach einer vollendeten 
Amtsperiode im Gemeinderat nicht mehr zur Wiederwahl. Im Namen des Gemeinderates dankt Jonas 
Schwab Alain Hirter für sein Engagement während den letzten vier Jahren zu Gunsten der Gemeinde 
Siselen und überreicht ihm eine Flasche Wein. 
 
Wahlvorschlag 
Der Gemeinderat schlägt für den freiwerdenden Sitz Michael Winkelmann, Weingartenweg 10 (Jahrgang 
1994) zur Wahl vor. 
 
Amtsdauer 
01.01.2026 – 31.12.2029 
 
Wahlvorschläge aus der Versammlung? 
Der Vorsitzende fragt, ob es Gegenvorschläge aus der Versammlung gibt? Die scheint nicht der Fall zu 
sein. 
 
Wahl 
Da keine weiteren Vorschläge resp. keine Gegenkandidaturen vorgebracht werden, erklärt der Vorsitzen-
de gestützt auf Art. 49 Bst. c des Organisationsreglements Michael Winkelmann für die Amtsperiode vom 
01.01.2026 – 31.12.2029 als gewählt. Der Vorsitzende gratuliert dem Gewählten und überreicht ihm eine 
Flasche Wein. 
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1.254 Gemeindewahlen 
Wahl Rechnungsprüfungsorgan 
Wiederwahl 

 
Referent: J. Schwab 
 
Ausgangslage 
Artikel 3 bst. d des Organisationsreglements der Einwohnergemeinde Siselen gibt vor, dass das Rech-
nungsprüfungsorgan durch die Gemeindeversammlung zu wählen ist. 
 
Die KMU-Treuhand & Revisionen Seeland AG mit Sitz in Ins führt seit mehreren Jahren die Rechnungs-
prüfung für die Einwohnergemeinde Siselen zur Zufriedenheit des Gemeinderates aus. Sie verfügen über 
die nötigen gesetzlich vorgeschriebenen Voraussetzungen und revidieren für mehrere öffentlich-
rechtliche Körperschaften ihre Jahresrechnungen. Der Gemeinderat schlägt deshalb vor, diese Ge-
schäftsbeziehung weiterzuführen und die KMU-Treuhand & Revisionen Seeland AG, Ins, als Rechnungs-
prüfungsorgan wiederzuwählen. Die Amtsdauer gewählter Organe beträgt vier Jahre (OgR Art. 47 Abs 1). 
 
Das Honorar beträgt je nach Aufwand jährlich zwischen CHF 5'500.- und 6'500.- (Haupt- und Zwischen-
revision). 
 
Antrag 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung die KMU-Treuhand & Revisionen Seeland AG in 
Ins als Rechnungsprüfungsorgan für eine weitere Amtsperiode vom 01.01.2026 – 31.12.2029 wiederzu-
wählen. 
 
Aus der Versammlung 
Aus der Versammlung werden keine anderweitigen Vorschläge vorgebracht.  
 
Wahl 
Der Vorsitzende erklärt die KMU-Treuhand & Revisionen Seeland AG in Ins, gestützt auf Art. 49 bst. c 
OgR, für die Amtsperiode vom 01.01.2026 – 31.12.2029 als wiedergewählt. 
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8.218 Verpflichtungskredite 
Umrüstung der Wasserzähler auf Funkauslesung 
Verpflichtungskreditabrechnung zur Kenntnisnahme 

 
Referent: A. Trachsel 
 
Ausgangslage 
Aufgrund des von der Gemeindeversammlung am 8. Dezember 2023 genehmigten Verpflichtungskredits 
über die Umrüstung der Wasserzähler auf Funkauslesung, kann die nachfolgende Abrechnung erstellt 
werden: 
 
Übersicht Verpflichtungskreditabrechnung 
 

GV-Beschluss vom 8.12.2023 Kredit/Fr. 
inkl. MwSt. 

+Ausgaben/Fr. 
-Einnahmen/Fr. 

Minderkosten/Fr. 

Umrüstung Wasserzähler auf Funkauslesung 46'000.00 36'613.95 -9'386.05 

 
Der Kredit wurde um rund 20% unterschritten. Der Einbau und die ganze Umsetzung wurden durch das 
Gemeindepersonal vorgenommen, wobei Kosteneinsparungen gemacht werden konnten in Anbetracht 
der ursprünglichen Annahmen. Die im Kredit enthaltenen Reserven wurde zudem nicht benötigt. 
Es sind keine Subventionen geflossen.  
 
Der Gemeinderat hat die Kreditabrechnung anlässlich seiner Sitzung vom 28.08.2025 genehmigt und 
z.Hd. der Gemeindeversammlung verabschiedet.  
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Rechtliches 
Die Verpflichtungskreditabrechnung wird der Gemeindeversammlung zur Kenntnisnahme und nicht zur 
Beschlussfassung vorgelegt (Art. 109 Gemeindeverordnung). Der Gemeinderat hat die Kreditabrechnung 
an der Sitzung vom 28.08.2025 genehmigt.  
 
Aus der Versammlung 
Es gibt keine Fragen oder Bemerkungen bezüglich der vorliegenden Kreditabrechnung. 
 
Beschluss 
Die Kreditabrechnung wird von der Gemeindeversammlung zur Kenntnis genommen. 
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1.300 Gemeindeversammlung 
Mitteilungen und Verschiedenes 
Informationen aus dem Rat und Wortmeldungen aus der Versammlung 

 
Der Gemeinderat orientiert die Versammlungsteilnehmer:innen über verschiedene laufende und zukünfti-
ge Projekte: 
 

• Zukunft Elektrizitätswerk Siselen (A. Trachsel) 
A. Trachsel informiert, dass der Gemeinderat im Sommer 2025 entschieden hat, konkrete Abklärungen 
bezüglich der Weiterführung der Elektrizitätsversorgung Siselen vorzunehmen. Dabei wird insbesondere 
die Option eines Netzverkaufs geprüft. 
 

Die Energiekrise 2022 mit einem kurzfristigen, starken Anstieg der Energiepreise war rückblickend Auslö-
ser für zahlreiche Branchenveränderungen und verschärfte regulatorische Anforderungen. Die Menge als 
auch die Geschwindigkeit neuer Vorgaben haben sich seither massiv erhöht. Für die Gemeinde führt 
diese Entwicklung zu einem kontinuierlich steigenden Aufwand, um die Aufgaben eines EVU zu erfüllen. 
Die Gemeinde müsste entweder zusätzliche personelle Ressourcen aufbauen oder zunehmend externe 
Dienstleister beiziehen, was bereits heute einen erheblichen Koordinationsaufwand bedeutet. 
 

Insgesamt kommt der Gemeinderat zusammen mit der Kommission zum Schluss, dass die bisherige 
Organisation nicht mehr sinnvoll aufrechterhalten werden kann. 
 

Der Gemeinderat prüft aktuell zwei Varianten: 
1. Einbringen des Elektrizitätsnetzes Siselen als Aktienwert in die Evolon AG 

(Evolon ist aus dem Zusammenschluss der ESAG Lyss, der EW Aarberg und weiterer Unter-
nehmen entstanden) 

2. Netzverkauf an die BKW 
 

Die beiden Angebote liegen bis dato nicht vor, weshalb heute keine eingehende Diskussion diesbezüglich 
geführt werden kann. Der Gemeinderat und die Kommission werden sich anfangs Jahr im Detail mit den 
beiden Optionen auseinandersetzten und entsprechend bewerten sowie abwägen. Eine Abstimmung an 
der Gemeindeversammlung ist für Sommer 2026 geplant. 
 
Eine Stimme weist darauf hin, dass es durchaus wichtig sei, dass sich der Gemeinderat Gedanken 
macht für die Zukunft der Elektrizitätsversorgung. Bezüglich der Argumente mit erheblichem Ko-
ordinationsaufwand zwischen den verschiedenen Dienstleistern verstehe man allerdings nicht. 
Das Ziel der Evolon AG sei doch, alles aus einer Hand anbieten zu können? A. Trachsel erwähnt, 
dass die Evolon AG zum heutigen Zeitpunkt lediglich die Betriebsführung für Siselen übernimmt d.h. Be-
wirtschaftung des Netzes und Rechnungsstellung. Der Stromeinkauf laufe weiterhin über die Youtility AG. 
Wolle man das Netz ins Aktienkapital der Evolon AG geben, bedeutet dies für die Gemeinde weiterhin 
Verantwortung zur Prüfung, ob die Evolon AG die Dienstleistung korrekt erbringt. Weiter erwähnt er, dass 
ein Stromunternehmen heutzutage mehr ein digitales Unternehmen sei, als etwas anderes. 
 

• Rückblick Roadmovie (S. Mundwiler) 
Ende Oktober verwandelte sich die Turnhalle in ein Kino: Gezeigt wurde der Film „Heldin“. Schauspielerin 
Sonja Riesen war vor Ort, und Tele Bärn berichtete über den Anlass. Der Siseler-Träff organisierte die 
„Kinobar“ und sorgte mit Popcorn und Kino-Atmosphäre für ein rundes Erlebnis. Über 100 Personen wa-
ren an diesem gelungenen Anlass dabei. Möchte gerne in den nächsten Jahren wieder ausgeführt wer-
den. 
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• Dank an Siseler-Träff (S. Mundwiler) 
Das ganze Jahr hindurch war die Gruppe des Siseler-Träff sehr aktiv und hat das Dorfleben vielfältig 
bereichert. Regelmässig fanden Ausflüge mit dem E-Bike und Nordic-Walking-Touren statt. Auch mehre-
re gut besuchte „offene Turnhallen“ für Kinder konnten durchgeführt werden. Herzlichen Dank an alle 
Engagierten des Siseler-Träff für ihren Einsatz und ihr Engagement. 
 

• Heizungsersatz Schulhaus Siselen (U. Burri) 
U. Burri informiert, dass mit dem Heizungsersatz wie geplant in den Sommerferien begonnen wurde. Es 
wurden 6 Sonden gebohrt. Die Heizung konnte nicht wie geplant in den Herbstferien in Betrieb genom-
men werden aufgrund eines Lieferengpasses der Wärmepumpe, weshalb eine provisorische Heizung 
installiert werden musste. Die neue Heizung wurde nun letzte Woche in Betrieb genommen. Die Kreditab-
rechnung ist noch ausstehend. 
 
Ein Bürger möchte wissen, wie tief für die Sonden gebohrt werden musste? 
U. Burri ist sich nicht mehr ganz sicher. Die Tiefe müsste bei ungefähr 230 Metern liegen.  
 
 
Wortmeldungen aus der Versammlung 
Der Vorsitzende fragt an, ob aus der Versammlung das Wort verlangt wird? 
 
Ein Bürger möchte wissen, ob das Budget im Strombereich so stark rot ist, weil die Strompreise 
tief gehalten werden sollen? Dies wird bejaht. Der Gemeinderat versuche weiterhin die Preise etwas 
tiefer zu gestalten um diese für die Endkunden abzufedern. Weiter möchte er wissen, ob der Einheits-
tarif heute üblich sei? Auch diese Frage wird bejaht. Früher hatte man viel Nachtstrom, heute wolle 
man jedoch die Lasten mehr der Produktion anpassen. 
 
Eine besorgte Bürgerin macht den Gemeinderat und die heute Anwesenden auf das Projekt 
«Schiffenensee» der Groupe E aufmerksam. Das Projekt sieht eine Sanierung der Wasserkraftan-
lagen in Betracht. Durch den Bau eines Stollens und durch die Umleitung von grossen Wasser-
massen in den Murtensee und ins westliche Seeland, ergeben sich erhebliche Veränderungen 
bezüglich Wasserführung und Grundwasserflüsse. Es wird erwartet, dass dies erhebliche Auswir-
kungen auf die Trinkwasserversorgung und die Landwirtschaft in unserem Gebiet haben wird. 
Diverse Landwirtschaftliche Organisationen kämpfen bereits gegen das Projekt. Sie dankt für die 
Aufmerksamkeit und hofft, dass man sich mit diesem Projekt auseinandersetze. J. Schwab dankt 
für den Input und erwähnt, dass die Gemeindepräsidien der Region Erlach bereits aktiv geworden sind. 
Das Projekt werde weiterverfolgt. 
 
Es erfolgen keine weiteren Wortmeldungen aus der Versammlung und der Vorsitzende schliesst 
die Diskussion. 
 
 
Versammlungsführung 
Der Vorsitzende fragt die Anwesenden an, ob gegen die Versammlungsführung oder die Art und Weise 
der Beschlussfassung Einwände erhoben werden. Einwände müssen gemäss Organisationsreglement 
Artikel 29 (Rügepflicht) an der Versammlung vorgebracht werden, ansonsten verwirken sie. 
 
Es werden keine Bemerkungen oder Einwände aus der Versammlung vorgebracht. 
 
Protokollauflage 
Das Protokoll der heutigen Versammlung liegt vom 19.12.2025 bis am 19.01.2026 in der Gemeindever-
waltung Siselen zur öffentlichen Einsichtnahme auf und ist auf der Website der Gemeinde einsehbar. 
Während der Auflage kann beim Gemeinderat schriftlich gegen das Protokoll Einsprache erhoben wer-
den. 
 
Mit dem Dank an die Anwesenden für Ihre Teilnahme an der Versammlung schliesst der Vorsitzende die 
Versammlung. 
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Namens der Einwohnergemeinde Siselen 

Der Gemeindepräsident                      Die Gemeindeschreiberin 
 
 
 
 

               Jonas Schwab      Céline Tribolet 
 
 


